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Der Eiylhäler.
Anzeiger und Anlerhattungs-MaN

für das ganze Lnzthat und dessen Amgegend.
Amtsblatt für den Oberamtsbezirk Neuenbürg.

27. Jahrgang.

68. Neuenbürg, Donnerstag den 10. Juni 1869.
Der Enzthäler  erscheint Dienstag , Donnerstag u. Samstag . - Preis halbjährlich im Bezirkl fl. 12 kr.,
auswärts l fl. 20 kr. einschl. Postaufschlags. — In Reuenbürg abonnirt man bei der Redaktion, Auswärtige bei den
Postämtern. Bestellungen werden täglich angenommen. - Ernrückungsgebührfür die Zeile oder deren Raum 2V»kr.

Anzeigen, welche je Tags zuvor spätestens 10 Uhr  Vorm , übergeben sind, finden Aufnahme.

Amtliches.
Neuenbürg.

Schrauneilpreise.
Am 5. d. Mts. kostete in  Calw

per Centner: per Simri:
Kernen. . . 5 fl. 37 kr. 1 fl. 48 kr.
Dinkel . . . 4 fl. 15 kr. — fl. 51 kr.
Haber . . . 4 fl. 6 kr. — fl. 49 kr.
Roggen. . . — —
was mit dem Ansligen bekannt gemacht wird,
daß diese Preise für diejenigen Schullehrer gel¬
ten, für welche die Calwer Schranne maßge¬
bend ist.

Den 8. Juni 1869.
K. Oberamt.

Luz.
Neuenbürg.

Gläubiger - und Bürgen -Aufruf.
Alle Diejenigen, welche bei nachgenannten

Geschäften des diesseitigen Bezirks in irgend
einer Beziehung betheiligt sind, werden hierdurch
aufgefordert, ihre Forderungen und Ansprüche

binnen 15 Tagen
bei Gefahr der Nichtberücksichtigung bei Unter¬
zeichneter Stelle anzumelden und rechtsgenügend
zu beweisen.

Neuenbürg:
Eisenbach,  Marie , ledig, Real-Theilung.
Maier,  Christian, Bergmann, Event.-Thlg.

Arnbach:
Schmidt,  Friedrich , Schuhm. und dessen

Ehefrau, Real-Theilung.
Hüll , Wilhelm, ledig, dto.

Birkenfeld:
Lotterie,  Matthäus , Bäcker, Event.-Thlg.
Fritz , Jakob, Schneider, dto.

Feldrennach:
Scho nt hat er , Gottfried, Schneider, Real-

Theilung.
Gräfenhausen:

Hüll,  Friedrich, Bauers Ehefrau, Event.-
Theilung.

Glauner,  Gottfried, Mich. S ., Real-Thlg.
Rathfelder,  Georg Friedrich, dto.

Kapfenhardt:
Klaile,  Johann Georg, Gemeindepfleger,

Event.-Theilung.
Klaile,  Daniel , Weber, dto.
Schmau derer,  Friedrich, Weber, dto.

Langenbrand:
Dürr,  Schultheiß, Event.-Theilung.
Freihofer,  Marie Catharine, geb. Pfrom-

mer, Arm.-Urk.
Ottenhausen:

Schneider,  Philipp , Maurer, Ev.-Thlg.
Schwann:

Lillich,  alt Christoph, Rechenmachers Ehe¬
frau , dto.

Waldrennach:
Stikel,  Jakob , Schneider, Ev.-Theilung.
Beyle,  Friedrich, Real-Theilung.
Den 8. Juni 1869.

K. Gerichtsnotariat.
Bauer.

Revier Schwann.
Nadelreis- und Schlagraum- Verkauf.

Am Freitag  den I I. Juni vom Herren¬
acker, Straubenhardt, Hinterer Bergwald, Kohl¬
rank rc., taxirt zu 1500 Wellen. Zusammen¬
kunft Morgens 9 Uhr bei der Herrenacker
Saatschule.

Schullehrer-Conserenz
in Herrenal  b.

Donnerstag den 17. Juni Nachmittags
Orgeleinweihung.

Conf.-Dir. Pf. Rühle.
Neuenbürg.

Watdverbot.
Zum Schutze der mit großen Kosten erziel¬

ten jungen Pflanzungen im Stadtwald Hinterer
Berg und Jlgenberg wird das Holz- und Bee¬
rensammeln in den betreffenden Abtheilungen
(Kulturen) bis auf Weiteres bei Strafe ver¬
boten.

Den 7. Juni 1869.
Gemeinderath:

Vorstand Weßinger.
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Wild b ad.
Lang und Motzhol)-Verkauf.

Am Samstag den 12. d. Monats
Mittags 11' /r Uhr

auf hiesigem Rathhaus aus den Stadtwaldungen
Sommersberg  Abth. 4, Ebene:

690 Stück Tannen mit 10,592 C/ a 15 kr.
, 7,409 C/ a 14 kr.

8,629 C/ a 12 kr.
5,487 C/ a 10 kr.

32,117 C/
Linie Abth. I., Scheidholz:

139 Stück Tannen mit 87 C/ ü II kr.
1441 C." a 15 kr.
627 C/ L 14 kr.

1703 C? ä 12 kr.
1208 C/ ü 10 kr.
5066 C/

4 Buchen.
Linie Abth. II., Köpfte', Scheidholz:

14 Stück Tannen mit 22 C/ ü 11 kr.
59 C? L 12 kr.

255 C/ ä 10 kr.
336 C/

1 Buche.
Linie Abth. III ., Scheidholz:

211 Stück Tannen mit 216 C/ a 11 kr.
1921 C? ä 15 kr.

266 C/ ü 14 kr.
2785 C/ a 12 kr.
1788 C/ a 10 kr.
6976 C/

7 Buchen.
Linie Abth. 4:

126 Stück Tannen mit 428 C/ L II kr.
1596 C/ ü 15 kr.
398 C/ L 14 kr.

1479 C/ a 12 kr.
902 C? a 10 kr.

4803 C.'
10 Buchen.
Den 7. Juni 1869.

Stadtschultheißenamt.
Mittler.

Neuenbürg.

Vergebung von Lauarbeiten.
Die Verkittung der Deckelplatten und Ge-

fimsvorsprünge, sowie die Ausbesserung des Ver¬
putzes an der vorder» Giebelseite und an dem
Thurm der Stadtkirche wird im Submissionswege
vergeben.

Der Überschlag beträgt 126 fl. 48 kr. und
kann bei Unterzeichnetem Amte eingesehen werden.

Angebote sind verschlossen und mit entspre¬
chender Bezeichnung bis zum 19. Juni d. I.
einzureichen.

Den 9. Juni 1869.
Stadtschultheißenamt.

Weßinger.
Ottenhausen.

Für Erweiterung des Kirchhofes sollen nach¬
stehende Arbeiten im öffentlichen Abstreich in
Akkord vergeben werden:

Grab- und Maurerarbeiten nach Voranschlag
713 fl. 43 kr..

Schlosserarbeit für ein schmied¬
eisernes Thor . . . . 60 fl. 23 kr.,

wozu die Liebhaber auf Montag  den 14. d.
Mts. Vormittags 10 Uhr auf das Rathhaus
eingeladen werden, woselbst auch Ueberschlag
und Akkordsbedingungen von heute an zur Ein¬
sicht aufgelegt sind.

Den 7. Juni 1869.
Aus Auftrag:

Amtsbaumeister Mayr.
Neuenbürg.

Wirthschsftsderechtiglmgs- Gesuch.
Der zur Bierbrauerei, zum Bier- u. Brannt¬

weinschank persönlich berechtigte Franz D i e f-
fenbacher  sucht nun nach Erwerbung eines
Hauses in der oberen Vorstadt um die persön¬
liche Berechtigung zur Speisewirthschaft
nach.

Es wird dieses veröffentlicht mit der Auf¬
forderung an Diejenigen, welche Einwendungen
dagegen zu machen haben, diese bis zum 19.
dieses Monats vorzubringen.

Die Versäumniß dieser Frist schließt die Be¬
achtung späterer Einsprachen aus.

Den 9. Juni 1869.
Stadtschultheißenamt.

Weßinger.
Neuenbürg.

Sonntags-Zeichenschule.
Der Unterricht hat am Sonntag wieder be¬

gonnen und werden die Schüler an pünktliches
Erscheinen gemahnt.

Reall. Weiffenbach.

Privalnachrichten.
Lauführer-Gesuch.

Zur Leitung eines größeren Wasserbaues wird
baldigst ein tüchtiger solider Mann mit genü¬
genden praktischen Erfahrungen, insbesondere
im Wasserbau, für einige Monate gesucht. Gu¬
ter Gehalt, den Leistungen entsprechend, wird
zugesichert.

Portofreie Anträge mit Zeugnissen und An¬
gabe der Ansprüche befördert

die Redaktion.

Höfen,  den 7. Juni 1869.
Nächsten Samstag den 12. d. Mts.

Morgens 9 Uhr
verkaufen wir den heurigen
Heu- und Oehmdgras -Ertrag

unserer Rothenbach-Wiesen an Ort und Stelle
im öffentlichen Aufstreich.

Krauth L Comp.
Höfen.

Gras-Verkauf.
Anschließend an Grasverkäufe unserer Ro¬

thenbach-Wiesen verkaufen wir
Samstag  den 12. d. Mts.

Vormittags 9 Uhr
auf der Rothenbach den Heu - und Oehmd-
Ertrag  aus 3^ Morgen im Förtelthal und
einiger Parzellen auf den Weiherwiesen.

Krauth L Comp.
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Neuenbürg.
Am Samstag den 12. Juni wird

Herr Fr . Naumann» Schauspieler,
Abends  8 Uhr bei  Schnepf

-ttlainatmichc Vortrüge
halten. — Seine Zeugnisse ermuthigen uns,
hiezu freundlichst einzuladen.

Fr. Loos.
_ ör. S chall.

Neuenbürg.
fs Pflegschaftsgeld leiht gegen gesetz-

wv Sicherheit aus
I . M. Genßle.

G r u n b a ch.
>̂00 werden aus der hiesigen Gemeinde-

^ pflege gegen gesetzliche Sicherheit
ausgeliehen.

GemeindepflegerKirchherr.
Neuenbürg.

Das Heugras von 1 Morgen im Thal ver¬
kauft

Fr. Dietrich.
Dennach.

Pflegschaftsgeld hat gegen gesetzliche
Sicherheit auszuleihen

Phil. Härter.
Unterreichenbach.

Verpachtung eines Gasthauses.
Der Unterzeichnete verpachtet wegen

Krankheitsumständen auf ein oder meh-
^Elrere Jahre das Gasthaus zum Lamm
nebst. Bäckerei - Einrichtung und Wirth-
schafts - Geräth sch asten.  Da der Eisen¬
bahnbau in Angriff genommen wird, so empfehle
ich das Geschäft einem thätigen Manne.

LammwirthM. Adam.

Langenbrand.
Hochzeits-Einladung und Wirth-

schafts-Eröffnung.
Verwandte, Freunde und Bekannte er¬

lauben wir uns zur Feier unserer am
«Dienstag und Mittwoch  den 15. und
16. Juni stattfindenden Hochzeit  in
ûnser elternliches Haus, das

Gasthaus zum Ochsen dahier
"freundlichst einzuladen.

Zugleich bringen wir zur Anzeige, daß
s^ wir genanntes Wirthschafts-Anwesen über-̂
A nommen haben und gleichzeitig eröffnen^
iVwerden. Wir empfehlen dasselbe sowohl«̂
^ hiesigem wie auswärtigem Publikum erge-^

benst mit dem Bemerken, daß neben guten
Weinen und Speisen fortwährend gutes'
Bier zu treffen ist und bitten um freund- '
schaftlichen Zuspruch.

Den 6. Juni 1869.
Jakob Rittmann,

Bierbrauer;
Sohn des Gottl. Fr. Rittmann,

Oekonomen in Grunbach.
Marie Mönch,

Tochter des Gottl. Mönch, bish. Ochsen- '
wirths in Langenbrand.

Neuenbürg.
Wegen beabsichtigter Er-

_Werbung eines andern Ge-
biete mein Gasthaus

Wirthschafts-Gerechtigkeit
„zum Adler" zum Kaufe an.

Es enthält die für einen Wirthschaftsbetrieb
günstigen Räumlichkeiten, z. B. im ersten Stock,
Wirthschaftslokal sammt Metzig, im zweiten Stock,
Saal und größeres Nebenzimmer, 3 heizbare
und 2 unheizbare Mansardenzimmer, nebst Kel¬
ler und Stallungen.

In Kaufsunterhandlungen mit bezüglich der
Zahlungsweise billig gestellten Bedingungen kann
jeden Tag mit mir eingetreten werden.

Albert Meeh zum Adler.

Verlaufener Hund.
, Montag  Mittag hat sich ein
schwarzer langhaariger Vsjähriger Schaf¬
hund mit weißer Brust bei der Rothen¬

bach verlaufen.
Der Finder ist gebeten, denselben bei Hrn.

Frey  zum Waldhorn in Calmbach  abzugeben.

Crsparniß beim Kaffee.
Doppelkaffee

von Binder u. Widemann  in Kirch- ^
heim u. T., ausgiebigstes , nährend - «
st es und gesündestes  Kaffee-Surrogat, ^
ist in V4 und V» Pfund-Paketen zu haben!
bei

Herrn Throd. Weiß in Neuenbürg.
Den ersten Paketen werden Zettel mit

genauer Bereitungsweise  beigegeben. ^

Neuenbürg.
Der Unterzeichnete ist gesonnen, sein

im Brunnenweg befindliches zweistöckiges
i^ Gebäude mit Wohnung und großer Holz-

Remise wegen Entbehrlichkeit dem Verkauf aus¬
zusetzen. Liebhaber können täglich mit mir in
Unterhandlung treten.

Chr. Hagmayer,
Bäcker.

Grunbach.
M-

Nächsten Sonntag  eröffne ich meineU
GWein- und Speisewirthschast, wozu ich ge- U
II ehrtes hiesiges und auswärtiges Publikums
rs mit dem Bemerken höflich einlade, daß für^
??gute Speisen und Getränke bestens gesorgtU
SS wird. N
U Johann Bohnenberger. U

Neuenbürg.
Ein Dienstmädchen,

welches sofort oder spätestens am nächsten Ziele
eintreten kann, wird für einen Beamten vvn
hier gesucht.

Anträge befördert die Redaktion.
Neuenbürg.

Dm Ertrag ^ und /s Morgen
Wiesen verkauft, wer? sagt

die Redaktion d. B.
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Meinen

Almer Aoman-Cement,
welcher bei angestellten bauamtlichen Versuchen das beste Resultat ergeben hat, empfehle ich unter
Zusicherung von sofortiger Bedienung und billigem Preis ; auch bin ich geneigt, weitere Lagerplätze
davon zu errichten. A . Nuthardt in Blaubeuren bei Alm.

Breselsberg.
L'/r Morgen Heugras,

gutes  Ackerfutter  auf Bieselsberger Markung,
bringe ich am Montag  den 14. d. zum Ver¬
kauf. Zusammenkunft Morgens 8 Uhr im Gast-
haus zum Löwen  hier . Müller Blaich.

Neuenbürg.
Lehrlings -Gesuch.

Einen jungen Menschen nimmt unter an¬
nehmbaren Bedingungen in die Lehre auf

Carl Sorsch, Metzger.
L a n g eu b r a n d.

Haus- und Geschäfts-Verkauf.
Mein neuerbautes zweistockigtes Wohn-

WiZhaus mit Schmiedwerkstätte, neuem voll-
SWUtändigen Schmiedhaudwerkszeug und La¬
deneinrichtung verkaufe ich wegen Abzugs und
kann jeden Tag mit mir ein Kauf abgeschlossen
werden. Schmiedmeister Ebcrhardt.

Neuenbürg.
Reines Rindschmalz

hat zu verkaufen
L . Vogt, Seifensieder.

In Pforzheim  hatte ich Gelegenheit, den
großen Gemälde-Salon des Herrn Bantlin
zu sehen; ich war ganz überrascht von der täu¬
schenden Aehnlichkeit, mit welcher die Natur
nachgeahmt ist. Es würde zu weit führen, die
durchweg interessanten Gegenstände einzeln auf¬
zuführen und mache daher hauptsächlich nur auf
St . Petersburg, den feuerspeienden Berg Vesuv,
die Kriegs-Ereignisse in Deutschland und das
liebliche Nazareth, das uns unwillkürlich an die
Passionsgeschichte erinnert, aufmerksam. Da sich
Hr. Bantlin von hier aus nach Neuenbürg
begeben wird, so mache ich alle Bewohner der
Stadt und Umgegend darauf aufmerksam, da
sich Ihnen gewiß noch nie ein solcher Kunstge¬
nuß geboten hat. Ein Kunstfreund:

Christoph Jäger  aus Cannstatt.

Kronik.
Württemberg. "

— Vom 6. d. Mts. an ist die Post, von
Herrenalb nach Neuenbürg  wie folgt
zu befördern:

Abgang aus Herrenalb um 7 Uhr 30 Min.
Morgens,

Ankunft in Neuenbürg um 10 Uhr 30 Min.
Vormittags (zum Anschluß an die Züge 101
und 104 der Enzbahn).

In umgekehrter Richtung von Neuenbürg
nach Herrenalb tritt keine Aenderung der Kurs¬
zeiten ein. (St .-An,«.)

)( Herrenalb,  9 . Juni . In der Nacht
vom Sonntag auf den Montag ereignete sich in
unserer Nähe ein trauriger Unglücksfall. Der
Fahrknecht eines hiesigen Wirths und Holzhänd¬
lers hatte einen mit 20a Klafter Holz beladenen
Wagen nach Carlsruhe zu führen, scheint sich

unterwegs auf die Deichsel gesetzt zu haben und
so eingeschlafen zu sein. In diesem Zustande
fiel er unter den Wagen, wurde von einem Rade
an der Brust gefaßt und so zerquetscht, daß er
nach kurzer Zeit den Geist aufgab.

Schorndorf  den 7. Juni . Das dem Land¬
tag vorgelegte Gesetz zur Ablösung der Waldstreu¬
rechte hat uns gestern den Besuch mehrerer Ab¬
geordneter verschafft, welche unter sachkundiger
Führung einen Gang durch die hiesigen Staats¬
waldungen machten; um sich an Ort und Stelle
über die hier in Frage kommenden Interessen
aufzuklären und die Wirkungen des bisherigen
Systems kennen zu lernen. Zahlreich hatten sich
die Forstbeamten des Bezirks, an ihrer Spitze
der Herr Forstmeister Fischbach und mit ihnen
Herr Prof. Nördlinger von Hohenheim, einge¬
funden; mit liebenswürdiger Bereitwilligkeit
gaben diese Herren das Geleite und führten in
warmer und überzeugender Weise das Wort für
ihre Schutzbefohlenen. Zugleich waren aber auch
viele Ortsvorsteher und Gemeinderäthe aus den
Ortschaften der Einladung gefolgt, so daß auch
die Interessen der Landwirlhschaft ihre vollwich¬
tige Vertretung hatten und der schöne Sommer¬
gang durch den Wald zu einer für alle Theile
anregenden Auseinandersetzungder verschiedenen
Standpunkte und Interessen wurde. Unter Rede
und Gegenrede erreichte man so die Höhe von
Hößlinswarth, wo an schattiger Waldesstelle
für erfrischendes Getränke und einen Imbiß ge¬
sorgt war. Während des Ganges hatten all¬
malig so viele Landsleute, eifrig an den Ge¬
sprächen theilnehmend, sich angeschlossen, daß
sich hier inmitten des Waldes eine Art Volks¬
versammlung entwickelte, was den Abg. des Be¬
zirks Göppingen, Holder,  veranlaßte, in einer
Ansprache an die Versammelten den Zweck dieses
Besuchs zu schildern und gleichsam das Resumä
der bisher geführten Privatdebatten zu ziehen.
Man konnte es deutlich erkennen, daß das Volk
gerne aus dem Munde eines Mannes sich be¬
lehren ließ, dessen Verdienste um die Befreiung
von Grund und Boden es noch im guten Ge-

. dächtniß hat. (S . M.)
Bahnhof Wildbad.

Verlaus gefundener Gegenstände.
Eine Anzahl auf den Stationen und

in den Bahnzügen der Enzbahn gefunde¬
ner Gegenstände— vorzugsweise Schirme,
Stöcke, Hüte re. — wird am

Montag den 14 . Juni
Vormittags 10 ^2  Uhr

im Wartsaal 3. Clafse des hiesigen Bahn¬
hofs im Aufstreich gegen baare Bezahlung
verkauft.

Wildbad , den 9. Juni 1869.
K. Bahnhof-Inspektion.

Hörner.
Redaktion, Druck und Verlag von Jak. Meeh  in Neuenbürg.


	[Seite 319]
	[Seite 320]
	[Seite 321]
	[Seite 322]

